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Sarkasmus ad absurdum geführt Der Artikel lautet

Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 dei

jaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten rNr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
J V Albert Herling in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg e
AnuſchlußNr 176

Abend Ausgabe

gale Beihun
Dreifßigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Plfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expeditlon
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zelle 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmai

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet

yr 448 Halle a d Saale M ittwoch den 23 September 1896

Eine werthvolle Bereicherung hat die SaaleZeitung
durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff aus
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeitung Publikationsorgan zahlreicher
Behörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und der
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſie
Znſertionsorgan erſten Vanges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche
die Saale Zeitnng nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des betreffenden
Tages nachmittags durch unſere Austräger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Dentſches Reich

Aenderung des Amtlichen Waarenverzeichniſſes
Dem Vernehmen nach beſchäftigt man ſich an den zuſtändigen

behördlichen Stellen gegenwärtig eifrig mit der Prüfung ver
ſchiedener aus den Jntereſſentenkreiſen hervorgegangener Anträge
anf Aenderung einzelner Beſtimmungen des am 1 Jan d J
in Wirkſamkeit getretenen Amtlichen Waarenverzeich

mr

Nanſen und kein Ende

Es iſt begreiflich daß ein Land wie Norwegen aus dem ſelten
Großthaten zu berichten ſind in Ekſtaſe geräth wenn einmal
eiſie ſolche von einem ſeiner Söhne ausgeführt wird Der kühne
Forſcher Nauſen ſindet gewiß die allgemeinſten Sympathien
ſowohl wegen ſeines glücklichen Zuges als auch wegen ſeines
Muthes und ſeiner beſcheidenen Schlichtheit Aber die Weiſe
wie ſeine Landslente ihn verhimmeln wird ſelbſt den Skan
dinaviern zu ſtark und gegen das Uebermaß macht ſich eine
Reaktion geltend Das beweiſt daß eine Zeitung von der Be
deutung Aviſens den nachſtehenden Artikel in den Feſtjubel zu
ſchleudern den Muth hat kühlendes Waſſer in den Rauſch der
Feſtfrende Nanſen ſelber wird dadurch nicht zu nahe ge
treten ſein Verdienſt bleibt aber die Lobhudler die ihn ins
Uebermenſchliche hinaufſchmeicheln wollen werden mit verdientem

den Sept 1806
Lieber Thorwald

Ganz meine Meinung Was ſollen wir mit dem Nordpol
Das iſt es ja auch was Nanſen und ſeine Reklamegehilfen ſelbſt
ſagen Freude iſt am Nordpol nicht zu holen es iſt die Er
WGrſchung der arktiſchen Gegenden im ganzen worauf es an
ommt

Was kann es der Menſchheit bringen ob das Schiff oder der
Luftballon den Fleck peilt der der Endpunkt der Erdachſe iſt

Und was bringen die anderen Forſchungen
Wir haben nun ungefähr einen Ueberblick über dieſe arktiſchen

Iaſulete die ſich jedesmal regelmäßig wiederholen einerlei ob
r Nordpolfahrer an Grönlands Weſtküſte oder auf Franz

JoſefsLand landet Wir bekommen etwas zu wiſſen über die
Tiefenverhältniſſe die unvermeidlichen Lügengeſchichten über die

trömungen und endlich die ſich ſtets wiederholende Geſchichte
er das organiſche Leben dort droben das was neuerdings

burch die Seeläufe in den Eislachen konſtatirt wurde
Namentlich dieſe Seeläuſe die das beſtändige neue zoologiſche

Zunghme die zum größten Theil auf Getreide entfällt unſere
Ausfuhr nach Rußland zeigt einen Zuwachs von 72 Mil
lionen Mark Daraus folgert der Hamb Korreſp daß
das Jntereſſe an der Erhaltung guter Handelsbeziehungen auf
ruſſiſcher Seite vorwiegt Jn dem Artikel wird zugeſtanden
daß die deutſcherſeits erfolgten Schließungen einiger Getreide
Tranſitläger ſowie die im agrariſchen Jntereſſe ange
ordneten ſanitäts polizeilichen Abſperrmaßregeln
Anlaß zu Klagen in Rußland gegeben haben wenn qguch die
Benachtheiligung ruſſiſcher Jntereſſen beſtritten wird Der
ruſſiſche Finanzminiſter Herr v Witte ſcheine wie aus ſeiner
vor kurzem in Niſchnij Nowgorod gehaltenen Rede herausklingt
dem deutſchruſſiſchen Handelsvertrage keine allzu großen
Sympathien entgegenzubringen Zollſtreitigkeiten wie die jetzt
vom ruſſiſchen Zolldepartement herbeigeführten ſind aber ſo
ſchließt der Artikel da ſie nothwendig zu Gegen maß
regeln führen nur geeignet die günſtige Entwickelung de
deutſchruſſiſchen Wagarenverkehrs mehr zum Nachtheile
Rußlands als zu demjenigen Deutſchlands zu
hemmen

Zum nationalliberalen Parteitag
Der von den Nationalliberalen in den Reichstag gewählte

Dr Diederich Hahn der ſich der Partei als Hoſpitant
angeſchloſſen hatte war wegen ſeiner agrariſch antiſemitiſchen
Geſinnungen die er recht lebhaft zum Ausdruck brachte aus
der Partei hinauskomplimentirt worden und nahm darauf
ſeinen Platz bei den Konſervativen ein zugleich zeichnete er ſich
auch als Agitator des Bundes der Landwirthe aus Dieſer
Herr Hahn iſt jetzt von der Generalverſammlung des national
liberalen Vereins zu Otterndorf aufgefordert worden die

mildironiſchem Blick auf dieſes Reſultat ſah Es war der ver
ſtorbene Lieutenant der ſ Z an einer Grönlandsexpedition
theilnahm Auch er kam mit dieſen Läuſen verſteht ſich Und
in kleinen Geſellſchaften wo der Forſcher ſpäter wegen ſeiner
Thaten gerühmt wurde kamen dieſe merkwürdigen Thierchen
beſtändig aufs Tapet Wie ſonderbar nicht wahr meine
Herren und Damen dieſes organiſche Leben dort droben in den
Lachen auf dem Eiſe wo man annehmen müßte das alles Lebende
unweigerlich vergehen muß

Ja aber ſagen Sie mir doch lieber Herr fragte plötzlich
eines Tages ein Mann wovon leben eigentlich die Seeläuſe
droben im Binnenlandseiſe

Wovon ſie leben, antwortete zum erſten mal in ſeiner
Forſcherſuffiſance ein wenig geſtört Ja wovon leben ſie

Plötzlich verklärte ſich ſein Geſicht zu einem breiten Lächeln
Wovon ſie leben Aber mein Lieber es iſt ja ganz einfach

ſie freſſen natürlich einander auf
Nein laß nun dieſe Seeläuſe laufen Auf die Gefahr hin

Barbar Plebejer genannt und mit den ſonſtigen Ehrentiteln be
legt zu werden die man für diejenigen in Bereitſchaft hat die
ſich auf dieſe unnütze Stirnhaut nicht blind ſehen wollen kann
ich zur Noth die arktiſche Expedition begreifen die wie die
Nordenſtkjöld ſche für das praktiſche Leben neue wenngleich illu
ſoriſche Verkehrswege zu eröffnen ſucht Aber ob Andrée s Ballon
über den geſuchten Punkt hingleitet oder ob die beiden kühnen
Männer unter allerlei Mühſeligkeiten gegen dieſelbe Stelle ſich
vorwärts ſchleppen welche Spur von Nutzen erlangt die Welt
aus dieſem Seelenfrieden

Es wird immer Leute geben die überhaupt von jedem er
hebenden Unternehmen hypunoliſirt werden und die ohne Wider
ſpruch ſich vor dem Evangelium in den Staub werfen Dichter
die faſt aus Trotz wie man das Leiden liebt die Nutzloſigkeit
der That lieben Aber weshalb braucht man dieſen zu folgen
Zu welchem Vergnügen oder mit welchem Vortheil

Das Gute das die beendigte Tour uns lehren dürfte iſt die
Bedeutung der nationalen Reklame Es iſt bewundernswerth
wie die Norweger ſich Gehör zu verſchafſen wiſſen wenn ſie die

Reſultat der Expeditionen bilden ſind erfreulich
Jch erihnere mich auch eines arktiſchen Forſchers der mit

Hände an den Mund ſetzen und ihre Thaten von ihren Fels
gipfeln hinausrufen Ein Norweger iſt zuerſt und vor allen

verwaltungsgericht ſelbſt ſage nicht daß er deshalb nicht mehr
Beamter ſein könne Das Ehrengerichtserkenntniß wurde
durch die Kabinetsordre dahin abgeändert daß dem An
geklagten nur das Recht abzuſprechen ſei die Uniform
eines Offiziers noch zu tragen Kummert hat das Er
kenntniß in der nächſten Magiſtratsſitzung den Mitgliedern
mitgetheilt

Es iſt bezeichnend für die militäriſchen Ehrengerichte, daß
ein ſolches einem höheren Kommunglbeamten den Titel eines
Offiziers abzuſprechen wagt nachdem es keiner der vorgeſetzten
Civilbehörden in den Sinn gekommen iſt Kummert die Ehre
abzuſprechen an der Spitze der Kommunalverwaltung einer
größeren Stadt zu ſtehen Wir ſind ſo bemerkt aus dieſem
Anlaß die Freiſ Ztg freilich auch der Meinung daß die
formelle Berechtigung eine Militäruniform in Erinnerung an
ein früheres Dienſtverhältniß zu tragen weit minderwerthiger
iſt als die Ehre an der Spitze einer Kommunalverwaltung zu
ſtehen Ueber das frühere Militärverhältniß Kummert s
iſt im Anſchluß an unſere früheren Mittheilungen noch folgen
des mitzutheilen

Kummert war bei Beginn des Krieges 1870 Kreisrichter in
Zanow bei Köslin und Premierlieutenant der Landwehr Als
ſolcher führte er die Compagnie des Schivelbeiner Landwehr
Bataillons nach Frankreich Die Compagnie war 1871 bei der
Belagerung und Einnahme der lothringiſchen Feſtung Longwy
betheiligt Unter ihm ſtand bei derſelben Compagnie der ver
ſtorbene ſpätere Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt Meibauer
Kummert zeichnete ſich als Compagnieſührer durch ſtrenge
Manneszucht und durch liebevolle Fürſorge für die Soldaten
aus Gleich nach dem Kriege wurde er Hauptmann und
blieb dies auch während der ſechs Jahre wo er Mitglied
des Abgeordnetenhauſes war Seit 1878 iſt er Bürgermeiſter
von Kolberg

Dingen Norweger Hinterher iſt er Rechter oder Linker rein
oder unrein Darin liegt eine gewaltige Stärke D h für die
reine norwegiſche Flagge oder für die unreine mit der ſchwe

diſchen Ecke

Es iſt koloſſal Zeuge der Jllumination zu ſein worin Nor
wegen von Nord bis Süd für ſeinen tapferen Sohn ſtrahlt
Ebenſo intereſſant iſt es zu ſehen wie der praktiſche Nanſen
ſelbſt Schritt für Schritt in ſeinen Ausſprüchen und in ſeiner
Begeiſterung planmäßig Reklame macht Er ſieht daß es nicht
genügt nur von Längen und Breitengraden zu der Menge zu
reden deshalb reitet er ſelbſtverſtändlich das Walroß vor deſſen
Hauzähne über den Bord des Bootes gingen und er führt den
Eisbären vor der gerade daran war ſeine Begleiter zu tödten
aber da kam die Frithjof ſche Kugel

Das ſind Geſchichten die zu Buch ſchlagen die verſtehen Peter
und Paul

Oder die Begegnung mit der Ehefrau Jſt es nicht ein Roman
Effekt von Wirkung

Wie ſchön und rührend dieſe Begegnung an ſich iſt ſo ekelt
mir doch vor der Form dem gekünſtelt Theatraliſchen wo die
Worte fallen wie die Unterſchriften auf einer Louis Moulin ſchen
Roman Jlluſtration Du großer ſtolzer ſtarker Frithjof
Spricht jemals ein natürliches Weib ſo zu einem geliebten Mann
den ſie in Jahren nicht geſehen und um deſſen Schickſal ſie Tag
und Nacht beſorgt geweſen iſt Jch für mein Theil kann mir
jedenfalls den Augenblick einer ſolchen Begegnung nur mit einem

Wort wenn überhaupt mit Worten ausgefüllt
enken
Du großer ſtolzer ſtarker Frithiof Gott weiß was du fühlen

würdeſt wenn du nach Jahren und aus Gefahren zurückkehrteſt
und deine Frau dich beim Lauden und einem ſolchen längeren

len empfinge Du junger hübſcher magerer Thor
wald

Nein die Norweger ſind auf der Höhe Laſſen wir das hre
Sache ſein Aber wie du ſelbſt ſagſt Was ſollen wir mit dem
Nordpol

Dein
Peter

niſſes zum Zolltarif Man wird wohl nicht fehlgehen Stellungnahme des Vereins zum nationalliberalen ParteiDie Beſtellungen auf die a r gonn 2ä rung 27 et um S zu bringen n anderer derart
ejenigen Aenderungen welche die inzwiſchen eingetretene Umzweimal täglich eſtaltung h r n et ne d K ü lJ e aarenverzeichn ollzogen werden ekann at der c A Wain Morgen und Abend Ausgabe Staalsſetretär des Relchsſchabamts Graf v Poſadowsty auf eine trag Kanitz betreffe ſo habe er ja ſchon an öffentlicher Stelle

erſcheinende aus dem Reichstage an ihn gerichtete Anfrage bemerkt daß mehrfach geſagt daß dieſer ernſt ſei und ſo lange wiederkehre
s e driner dernngen des Waarenverzeichniſſes vorgenommen bis d in n Mittel erſetztl t werden ſollen werde ie Verſammlung ſtimmte Herrn Hahn bei der dieJ e i in in ilfSaa e Zei ung Zum deutſchruſſiſchen Zollſtreit er n Rrer vie See eng will Die Nat Ztg

für das vierte Vierteljahr bitten wir rechtzeitig zu erneuern bringt der offiziöſe Hamb Korreſp einen längeren Artikel Wir können den Veranſtaltern dieſes politiſchen Poſſen
damit in der Zuſtellung trin tere i en Uwerglen dem zunächſt auf die Beſſerung der Handels ſpiels nur dankbar u ſein daß auch ſie in ihrer Art dieT z e ren el Wenn Skanhpungk feſt beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland ſeit dem r r ehoſn ngtignalliveralen Partei in
J kgrarhirch e v eigener eruſprechdienſt ermöglicht Handelsvertrag hingewieſen wird Sowohl die Ausfuhr draſtch dar gethan haben z a Ordnung zu ſchaffen ſo 4
ihr ſchnelſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und deutſcher Jnduſtrie Erzeugniſſe nach dem öſtlichen Nachbarreiche u
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be de e n r Wuxt n ſern e Nochmals der Fall Kummert
andlung ſeitdem eine anhaltende Zunahme Rußland iſt im abgelanfenen le tett Abendztg theilt ü i 4h Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs Jahre an die erſte Stelle unter den an der Einfuhr nach h h telber ger aegerme perg Sommer ſigeet m

berichte der r den h rer Deutſchland betheiligten Ländern getreten England ſowohl wie Einzelheiten mit
de er deſſelben Tages t ne zweimai Oeſterreich Ungarn die früher abwechſelnd dieſe Stelle ein Das Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts welches die

3 peigegebeve nahmen hinter ſich laſſend Ebenſo hat unſere Ausfuhr nach disciplinariſche Geldbuße gegen Kummert wegen Ueberlaſſung N
Verlooſungsliſte Rußland im letzten Jahre eine Höhe erreicht wie ſie in keinem des Saales des Strandſchloſſes zu einer Wahlverſammlung

früheren Jahre zu verzeichnen war Nach den amtlichen Feſt der Sozialdemokraten aufrecht erhielt iſt dem Kommando der
F veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth ſtellungen hat der Werth der deutſchen Wagareneinfuhr 3 Diviſion in Stettin mitgetheilt worden Dieſe hat das

papiere ſorgfltig aubgewählt iſt d ter s Nußland 1891 579 1892 382 1893 352 1894 4891 eziment in Stettin beauftragt in der Sache ein Ehren
e r n er ter ind 1895 568 Millionen Mark betragen während die gericht zu bilden Das Ehrengericht hat nach Anhörunghaltende Theil neben gediegenem Fenilleton vertreten durch des Angeklagten entſchieden daß ihm der Titel einesdas beſonders beliebte täglich erſcheinende W R r w r d Sfigiers Je re erehr eine ſtandeswidrige

andlung unter erſchwerender tä bega 9Unterhaltungsblatt der aale Heitung 208 Millionen Mark ſich bezifferte Der Werth des deutſch ren Liußte dem König zur Beſtatignng vorgelegt werten
nennen wir die ſoziale Dinge Landwirthſchaft Haus ruſſiſchen Güternmſatzes iſt ſomit wenn man die Jahre 1893 Darauf erſchien eine Kabinetsordre die dem Angeklagten
wirthſchaft und Gartenban behandelnden und 1895 vergleicht von 488 auf 776 Millionen Mark ge ebenſo wie das Urtheil im Auguſt durch Vorleſen bekannt ge

s ſtiegen Seit dem Zollkriegsjahre iſt alſo die Einfuhr aus r r e e Saat ge e irher nag2 Blätter fürs Haus Rußland um 216 Millionen Mark gewachſen eine lege gegen Kummert nur der einzige gall vor nd dar Ober
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Richtpunkte für die Entſcheidungen der Verwaltungs und Ge

Handwerks oder Fabrikbetrieb
Die immer dringender werdende Aufgabe die Vegriffe
andwerk und Fabrik geſetzlich beſtimmt feſtzuſtellen um eine
enge rn Handwerksbetrieb und Fabrikbetrieb

vornehmen zu können hat der letzte allgemeine Handwerker
kongreß in der Weiſe umgangen daß er ſich mit der Auf
ſtellung des negativen Prinzips begnügte wonach eine größereZahl der Arbeiter und die Verwendung von Maſchinen in

einem Betriebe bei der Beantwortung der Frage außer Betracht
bleiben ſoll ob man es mit einem fabrikmäßigen Betriebe
thun habe Die Befolgung dieſes Prinzips die gänzliche
Außerachtlaſſung der Arbeiterzahl und der Verwendung von
Maſchinen in einem Betriebe müßte indeſſen falls der Ent
wurf über die Handwerkerorganiſation doch noch Geſetz werden
follte dazu beitragen die auf dieſem Gebiete ſchon jetzt
herrſchende Verwirrung zu einer grenzenloſen zu machen Erſt
kürzlich iſt bekannt geworden daß 17,654 Brauereien in
Deutſchland nach Weiſung des Reichsverſicherungsamts nicht
der Branuerei und Mälzerei Berufsgenoſſenſchaft angehören
alſo als nichtverſichernngspflichtig betrachtet werden weil ſie
nicht mindeſtens zehn Arbeiter beſchäftigen Hier iſt alſo die
e der beſchäftigten Arbeiter zum ausſchlaggebenden
doment gemacht obwohl nicht nur alle Sachverſländigen

darüber einig ſein dürften daß der Brauereibetrieb auch dann
ein fabrikmäßiger ſein kann wenn weniger als zehn Arbeiter
beſchäftigt werden und obwohl in Preußen und Sachſen die
Fabrikinſpektoren angewieſen ſind auch Brauereien mit
weniger als zehn Arbeitern als Fabrikbetriebe zu behandeln
Eine ſtrikte Anwendung des von dem Handwerkerkongreß
empfohlenen Prinzips würde konſequenterweiſe dazu ſühren
auch die umfangreichſten Betriebe wenn in ihnen nicht eine
augenfällige Arbeitstheilung nachgewieſen werden kann zu den
handwerksmäßigen zu rechnen Die bisherige Praxis der
Nechtſprechung iſt in dieſem Punkte eine durchaus ſchwankende
Es würde demnach wenn nicht eine feſte Grenzabſteckung
ftattfände ein ewiger Krieg zwiſchen dem Reichsverſicherungs
amt und den Auſſichtsbehörden der Zwangsinnnngen eingeleitet
werden Schon jetzt ſind die Fälle keineswegs gering in welcher
die Gerichte angerufen werden zur Entſcheidung über die Frage
ob Fabrik oder Handwerksbetrieb und man wird kaum be
haupten können daß ſolche Prozeſſe dazu beitragen der ſozial
politiſchen Geſetzgebung welche zu ihnen Veranlaſſung giebt
neue Freunde zu erwerben Wird keine Vorſorge getroffen
ſo werden ſich in Zukunft dieſe Prozeſſe um ſo zahlreicher
geſtalten je weniger angenehm ſich die Ueberwachung der Be
triebe die in dem Handwerksorganiſationsgeſetz geplant iſt
ausnimmt Mag die Aufgabe eine paſſende Beſtimmung für
Handwerk und Fabrik zu finden auch noch ſo ſchwer ſein an
der Löſung dieſer Aufgäbe wenigſtens in der Weiſe daß feſte

richtsbehörden aufgeſtellt werden wird man nicht vorbei
kommen wenn man ſich nicht die Verantwortung für heilloſe
Zuſtände aufladen will

Ans der ſozialdemokratiſchen Partei

Zu dem im Oktober in Gotha bevorſtehenden ſozialdemo
kratiſchen Parteitag veröffentlicht der Vorwärts den Be
richt des Parteivorſtandes Der einleitende allgemeine
Theil bietet nicht viel Bemerkenswerthes der erhebliche Stoff
mangel allein fällt auf Das Dahr iſt infolge der auſſteigen
den Konjunktur reich an Lohnkämpfen geweſen bei denen die
berliner Arbeiterſchaft mit in erſter Reihe geſtanden habe von
den Erfolgen dieſer Lohnkämpfe iſt nicht die Rede Die dem
Landtage vorbehaltene Aufhebung des Verbots der Verbindung
politiſcher Vereine wird als eine günſtige Gelegenheit bezeichnet
für die Einführung des allgemieinen gleichen direkten und
geheimen Wahlrechts zu agitiren Der vorjährige Parteitag
hat bekanntlich der Parteileitung den Auftrag ertheilt geeignete
Perſonen mit der Aufgabe zu betrauen das über die deutſchen
Agrarverhältniſſe vorhandene Material einem gründlichen
Studium zu unterziehen und die Ergebniſſe zu veröffentlichen
Der Bericht konſtatirt daß dieſer Auftrag in die Wege ge
leitet iſt Eile hat s offenbar nicht Daß die Sozialdemo
kratie das 1893 verlorene Halle a S zurückgewonnen und
Dortmund dank der Agitation des Bundes der Landwirthe
gegen den nationalliberalen Kandidaten erobert hat wird
natürlich mit Stolz regiſtrirt Bezüglich Preſſe erfährt
man daß die Zahl ſowohl der politiſchen wie der gewerkſchaft
lichen Zeitungen ſich um je drei vermindert hat Von
beſonderem Intereſſe iſt der Kaſſenbericht Man lieſt da
Der Kaſſenabſchluß ſelbſt iſt zwar ein relgtiv günſtiger

doch zeigt die tabellariſche Ueberſicht von neuem eine ſtarke
Abnahme der allgemeinen Parteibeiträge Gegen
das Vorjahr iſt die Zahl der Orte die Beiträge an die
Parteikaſſe geleiſtet haben um 111 zurückgegangen
Zum Theil erklärt ſich dieſer Rückgang allerdings
durch die vielen und umfangreichen Lohnbewegungen
die im Berichtsjahr ſtattgefunden haben Die Genoſſen
großer Bezirke wurden entweder direkt in Klaſſen
kämpfe verwickelt und damit in ihrer Parteithätigkeit gelähmt
oder durch Sammlungen für Streikende und Ausgeſperrte ſo
in Anſpruch genomnien daß für den Augenblick die finanziellen
Pflichten gegen die Partei in die zweite Linie geſtellt werden
mußten Gleichwohl ſährt der Bericht fort Nicht verſchwiegen
ſoll aber auch werden daß es in weiten Kreiſen Brauch ge
worden iſt ſich nur dann der Parteikaſſe zu erinnern wenn
Anforderungen an dieſelbe zu ſtelken ſind Jnsbeſondere
wird erwähnt daß zwei zuſammenhängende Wahlkreiſe in
denen 1893 47,500 ſozialdemokratiſche Stimmen abgegeben
worden ſind einen gemeinſamen Jahresbeitrag von 6 Mart
ein Wahlkreis mit 18,000 ſozialdemokratiſchen Stimmen einen
ſolchen von 4,85 M in die Parteikaſſe abgeliefert haben Zwei

Wahlkreiſe mit 14,000 bezw 12,000 ſozialdemokratiſchen Stim
men haben nichts gezahlt Indeſſen ſehen wir uns die Zablen
an und ſtellen dieſelben den Einnahmen der beiden vorauf

W e c S 1893,94 betrugen die
meinen Einnahmen d h die Beiträge der Parteigenoſſen160716 169495 146,401 M nur r etele

139506 168441 M Jm Jahre 1893,94 konnten 133 774
Mark 1894/95 62,857 M 1895,96 29,432 M als Ueber
chüſſe zinsbar angelegt werden Die thatſächlichen Ausgaben
elrugen 1893/04 198604 1894 95 180,354 1895,96

230 122 M Die Einnahme an Zinſen aus Kapital belief
ch auf 9200 M Angeſichts der durch dieſe Zahlen charakteri
ten Obſerwilligkeit der Genoſſen wird män immer wieder
e vzlaldemokratiſche Partei in dieſer Beziehung als Muſter

Hin ſtellen können

Verſchledene Mittbellungen
Der Generallieutenant D von Spankeren bisher Kom

mandeur der 12 Divlſion ſind in den Adelſtand erhoben Beil

bereits vor ſeiner Nobiliſirung das Wörtchen von vor ſeinem
Namen geführt hat Es iſt hierzu zu bemerken daß die Namen
mit vorgedrucktem vollſtändigen von nicht adlig ſind und die
Rangliſte wie auch das Staatshandbuch die adligen Namen
die erforderliche Prüfung und Feſtſtellung der Berechtigung
durch das Königliche Heroldsamt vorausgeſetzt ſo aufführt
wie e diplommäßig oder nach den Eintragungen in die Adels
matrikel lauten müſſen Die Berechtigung dem bürgerlichen
Namen das Wörtchen von voranzuſetzen beruht auf alten
Rechtstiteln verjährten Gewohnheiten uſw verleiht dem Namens
inhaber aber keinerlei Adelsrechte Man findet dergleichen
Namen beſonders in Braunſchweig in Weſtfalen der Rhein
provinz uſw Wenigſtens laſſen ſich die meiſten Fälle dieſer Art
aus dieſen Landestheilen herleiten Jeder Beſitzer eines Land
gutes oder Hofes ſetzte den Namen des letzteren ſeinen Geburts
namen mit dem Wörtchen von hinzu oſt wurde auch der
Name des Geburtsortes dem Familiennamen hinzufügt wie
z B Hoffmann von Fallersleben wofür man auch ſagen könnte
Hofſmann aus Fallersleben Dann blieb mitunter einer von
beiden Namen fort und der andere wurde mit von weiter
geführt Die Namen in der Rangliſte wie von Bippen von
Dühren von der Heyde von der Heyden von der Kall von
Rohden von Scheven von Wild von Beckerath von der Hilm
von Linden von Amele von Eck von Born von Tevenar von
Schaewen u a m nicht zum wirklichen Adel

Ein Brief des Fürſten Bismarck über Doppel
währung ſoll laut einer noch der Beſtäligung bedürftigen
Meldung der pariſer Ausgabe des New Horker Herold, an den
Gouverneur von Texas Culberſon gelangt ſein Der Empfänger
habe in einer demokratiſchen Verſammlung erklärt er habe ſich
an den Fürſten wegen der Silberfrage gewendet und von ihm die
folgende Antwort erhalten

Sehr geehrter Herr Jch habe immer eine Vorliebe für
Doppelwährung gehabt wollte aber nicht ſo lange ich im Amte
war meine Anſichten über die Frage gegen die Meinungen
der Sach und Fachkenner als unſeblbar aufrecht erhalten Jch
neige jetzt dem Glauben zu es ſei räthlich zwiſchen den Nationen
die den Welthandel tragen ein gegenſeitiges Abkommen zu
Gunſten der Doppelwährung zuſtande zu bringen Vom kom
merziellen und induſtriellen Standpunkt betrachtet zeigen ſich
die Vereinigten Staaten weit freier in ihren Bewegungen als
irgend eine Nation Europas Sollte daher das amerikaniſche
Volk ſelbſtändig und unabhängig vorgehen ſo glaube ich ſicher
daß es einen höchſt heilſamen Einfluß auf das Zuſtandekommen
eines internationalen Vertrages und den ſchließlichen Eintritt
jeder europäiſchen Nation in die Liga ausüben würde

Jhr ergebener Diener
Bismarck

Dr Karl Peters veröffentlicht wegen der von verſchiedenen
Zeitungen gegen ihn wegen ſeiner Ueberſiedelung nach London
erhobenen Anſchuldigungen eine Erklärung daß er ſich lediglich
Studien halber in London aufhalte Peters weiſt den Vorwurf
daß er in engliſche Dienſte trete zurück und bemerkt daß er
gegen den Urheber jener grundloſen Anſchuldigungen bereits
Strafantrag geſtellt habe

Ueber die Zuſammenſetzung der ſämmtlichen
deutſchen Handelskammern Handels und Gewerbe
kammern und die Vorſtandsmitglieder der kaufmänniſchen Kor
porationen hat das Präſidium des deutſchen Handelstages eine
Statiſtik aufgeſtellt Danach gehören die 3273 Mitglieder der
amtlichen deutſchen Vertretungen von Handel und Gewerbe
3556 Geſchäftszweigen an von denen auf die Jnduſtrie und das
Gewerbe 2102 auf den Handel 1454 entfallen Hierans geht
hervor daß die Jnduſtrie in den Kammern entgegen der vielfach
aufgeſtellten Behauptung keineswegs ungenügend vertreten iſt

Die vom Deutſchen Handelstag zur Vorberathung des Ent
wurfs des neuen Handelsgeſetzbuches eingeſetzte Kom
mifſion für den 1 Theil des Entwurfs Handelsſtand 88 1 bis
93 hat ihre Berathungen in Köln begonnen und zunächſt eine
Reſolution beſchloſſen welche Maßregeln in Vorſchlag bringt
durch die eine vollſtändigere und genauere Führung der Handels
regiſter durch die Gerichte gegebenenfalls unter guütachtlicher
Mitwirkung der kaufmänniſchen Vertretung Handelskammern uſw
für die Zukunft gewährleiſtet werden ſoll Bei Berathung der
Beſtimmungen über die Handelsfirmen beſchloß man daß
ein Kaufmann welcher ſein Geſchäſt ohne Geſellſchafter oder nur
mit einem ſtillen Geſellſchafter betreibt nur ſeinen Familien
namen mit Vornamen nicht auch ohne ſolchen als Firma führen
darf Die Vorſchrift wonach die Firma einer Kommanditgeſell
ſchaft auf Aktien den Namen wenigſtens eines perſönlich haftenden
Geſellſchafters enthaltenzſoll wird geſtrichen

Der Verband deutſcher kaufmänniſcher Vereine hat eine Ein
gabe an den Bundesrath gerichtet worin er die Ablehnung aller
Ausnahmen von dem Verbot des Detailreiſens nament
lich aber für Manufakturwaaren befürwortet

Die von der Remontirungs Abtheilung des Kriegsminiſteriums
eingeleiteten diesjährigen Remonten AÄnkänfe können einen
um ſo flotteren Verlauf nehmen als nach dem Reichshaushalts
etat für 1896/97 der Durchſchnittspreis für ein Remontepferd
gegen das Vorjahr erheblich in die Höhe geſetzt iſt Man nimmt
allgemein an daß dieſe Erhöhung viel zur Förderung der Pferde
zucht in Deutſchland beitragen wird

Anſcheinend ſtaatsgefährliche Aſchenmännchen
hat die Firma Hugo Lonitz Co in Neuhaldensleben her
geſtellt Dieſelbe ſtellt nach einer an die Volksztg gerichteten
Zuſchrift in einer keramiſchen Kunſtanſtalt plaſtiſche Gegenſtände
her welche die politiſchen Tagesfragen in humoriſtiſch ſatiriſcher
Form behandeln Den Anfang bildet eine Aſchenſchale
welcher die Tendenz zu Grunde liegt daß wie die Cigarre
langſam zu Aſche gebrannt wird auch der Volkswohlſtand durch
die heute tief brennende Steuergluth langſam aber ſicher ver
zehrt zu Aſche wird Das AſchenMännchen welches die Aſche
einſammelt wollen einige als Miquel erkannt haben und zu
dieſem ſcheint der Polizeipräſident v Klitzing in Magdeburg zu
gehören welcher daſelbſt einen ſolchen Aſchenſtänder aus einem
Schaufenſter hat abholen laſſen und als ihm die Rechnung zu
gefandt wurde erklärte er habe denſelben der dortigen
Staatsanwaltſchaft übergeben Dergleichen Aſchenmänn
chen ſtehen aber in Berlin ſchon ſeit Monaten ungeſtört aus

Der Uutergang des Jltis
Dem uns freundlichſt zur Verfügung geſtellten Briefe eines

deutſchen Marineſoldaten entnehmen wir noch die nachſtehenden
Mittheilungen über den Untergang des IJltis Iſt auch
vieles darin ſchon in früheren Berichten enthalten ſo enthält
der Brief doch auch manches Neue und wird nicht zum
wenigſten durch ſeine ſchlichte Einfachheit Jntereſſe erwecken
r Landsmann ſchreibt alſo unterm 2 Auguſt aus Shang

auBeh
Es war am 23 Juli als der Jltis den Befehl erhielt von

Shefoo wo er mit uns lag auszulaufen und nach Wei HaiWei
zu gehen um Geſchützſchießübung abzuhalten Der Tag begann
mit gutem Wetter nur am öſtlichen Himmel waren kleine Weiter
wolken zu ſehen Gegen 11 Uhr vörmittags begann das Baro
meter zu ſinken und gleichzeitig wurde Sturm ſignaliſirt Der
Jltis war früh 5 Ühr ausgelaufen Gegen mittags 3 Uhr kam

er wieder in den Hafen und wollte bei uns an Backbord längs
ſeits vor Anker S Die Briſe ging aber doch ſo ſtark daß er
es nicht wagen konnte Anker zu werfen Da er doch nicht ſo
liegen bleiben konnte entſchloß er ſich in See zu gehen in der
Meinung daß er dort das Unwetter beſſer beſtehen konnte Daß

mondant von Metz und enerallientenant Heinrichs Com
es aber die letzte Fahrt ſein ſollte das hätte ſich kein Menſch von

uns tränmen laſſen S

dieſer Meldung muß es auffallen daß Eeneral v Spankeren
Der Jltis ging alſo in der Richtung wart in See

längs der Küſte entlang Abends gegen 6 Uhr paſſirte er We
HaiWei im größten Sturm ging aber trotzdem immer mehr ſee
wärts da es ein gewagtes Spiel iſt nahe der Küſte zu bleiben
So trieb er denn mit dem Tod vor Augen im Taifun dahin
Um 8 Uhr verlor der Jltis die Stängen und oberſten Steven
mit Ragen gegen 9 Uhr brach der Fock und Beſammaſt und
ſchlug etliche Mann mit über Bord Durch das herabfallende
Tauwerk wurden etliche Mann verwundet und erſchlagen Das
ſämmtliche Offiziersperſonal ſtand auf der Kommandobrücke Als
der Kommandant einſah daß das Schiff nicht mehr zu halten
war rief er die Mannſchaft zuſammen und hielt eine Rede Es
ſchlug gerade 10 Uhr als er das Hoch auf den Kaiſer ausbrachte
Gleichzeitig ſtimmte der Feuerwerker mit den Mannſchaften dasLied an Stolz weht die Flagge ſchwarz weiß roth Kaum war

das Hoch verklungen als der Jltis das erſte mal auf Felſen
ſetzte Durch den ungeheuren Stoß brach der Großmaſt und fiel
auf die Kommandobrücke ſämmtliche Offiziere ſammt der Kom
mandobrücke über Bord reißend Doch er arbeitete ſich wieder
los Kurz darauf ſetzte er wieder auf und brach in drei Theile
alles was hinten und mittſchiffs war in den Wellen begrabend
Das Vorderſchiff jedoch blieb auf dem Riff liegen und dieſe paar
Mann welche ſich dort aufgehalten haben ſiud gerettet die
andern ſind alle ertrunken darunter ſämmtliche Offiziere Dieſe
11 Mann haben dort noch auf dem Wrack 36 Stunden zugebracht
ehe ſie gerettet werden konnten Dies iſt der wahre Sachverhalt
des Unterganges

Wir erhielten die Nachricht am Dienstag den 28 Jnli morgens
12 Uhr Den Jammer könnt ihr euch denken den wir hatten

als wir erfuhren was für ein trauriges Ende unſere armen
Kameraden gefunden hatten So ſtark wie wir alle ſind denn
man kämpfte ja jede Stunde mit dem Tode um ſein Leben ſo
ſtanden doch uns allen die Thränen in den Aungen und ge
weint haben wir vom Kommandanten ab alle Sofort er
hielten wir Befehl Dampf auf und um 3 Uhr dampften
wir Volldampf voraus nach der Stelle ab um den Jltis zu
ſuchen Den andern Mittag kamen wir an Sofort wurden die
Bote ausgeſetzt und alles abgeſucht nach Leichen Es dauerte
auch nicht lange ſo wurden welche aufgefiſcht Unſere Zimmer
leute arbeiteten Tag und Nacht um Särge zu bauen Vis jetzt
haben wir gegen 40 Leichen gefunden Unſer Kapitän hat ein
Stück Land für 3000 Dollar angekauft dort ſollen alle ein
gemeinſames Grab mit Denkmal erhalten Wollte Gott es wäre
ſo weit und wir könnten hier unſeren Todtengräberpoſten ab
geben Die Geſchichte hier kann noch ein böſes Nachſpiel haben
Die Chineſen haben hier das Wrack geplündert Sämmtliche
Gewehre die noch zu kriegen waren Kleider Geld alles haben
ſie mitgenommen Nächſte Woche kommt unſer Geſandter um
den Thatbeſtand hier feſtzuſtellen und mit Forderungen an die
chineſiſche Regierung heranzutreten Es kann darans eine Ver
wicklung von großer Bedeutung entſtehen und kann es noch ſehr
lange dauern ehe wir hier weggehen

Ausland
Frankreich

Präſident Faure genehmigte am Dienstag das zum ſo
und ſo vielten male entgiltig feſtgeſetzte Programm m des Zaren
beſuches Seit Wochen kommt nämlich faſt täglich ein neues
Programm zum Vorſchein das jedesmal endgiltig iſt Da
jedoch verſchiedene Anzeichen darauf hinweiſen ſo wollen wir
das nachſtehende Feſtprogramm als das endlich zur Ausführung
kommende betrachten Danach trifft das Zarenpaar in Paris
am 6 Oktober 10 Uhr morgens ein und begiebt ſich in langem
Prachtzuge durch den Triumphbogen der Champs Elyſées und
einen Theil der Boulevards zur ruſſiſchen Botſchaft Am An
kunftstage empfängt und erwidert der Zar den Beſuch des
Präſidenten empfängt ſodann den Beſuch der Miniſter und der
fremden Diplomaten Am Abend nach der Tafel im Elyſsée iſt
Vorſtellung in der Oper Einladungen hierzu ergehen Namens
des Präſidenten das Publikum erhält keinen Eintritt An
7 Oktober erſolgt ein Beſuch in Verſailles am Abend Beſuch
im Rathhauſe Am 8 Oktober iſt Beſuch der Muſeen und
der franzöſiſchen Akademie deren Sitzung der Kaiſer allein
beiwohnt abends Feſtvorſtellung im Théätre Frangais am
9 Oktober Truppenſchau in Chälons Sodann Abreiſe des
Zarenpaares Präſident Faure begleitet ſeine Gäſte nicht
ſondern läßt ſie durch General Hervé bis zur Grenze ge
leiten

Jn Algier wurden wegen ſchwerer Mißhandlung einiger
Zuaven drei ruſſiſche Matroſen von dem dort ſtationirten
Geſchwader verhaftet

Belgien
Sozial demokratiſche Theorie und Praxis geralkhen

bekanntlich zumeiſt in ſehr ſtarken Widerſpruch Jetzt iſt wieder
in Belgien ein Aufſehen erregender Fall vorgekommen bei
dem der Sozialismus als Arbeitgeber eine ſehr böſe Rolle
ſpielt Gegen die mächtigſte ſozigliſtiſche Coopergtiv Genoſſen
ſchaft Belgiens den Genter Vooruit wird wegen Ueber
tretung der Arbeitsgeſetze ſtrafrechtlich vorgegangen Der
Vooruit machte den Arbeitern unerlanbte Lohnabzüge
Deshalb wird der Abg Anſeele einer der bedeutendſten ſozig
liſtiſchen Parteiführer gerichtlich verfolgt

Südanfrika
Der Auſſtand in Nhodeſig dauert trotz aller offiziellen

Verſicherungen und optimiſtiſchen Prophezeiungen fort ja hat
wie manche glauben kaum recht angefangen Die Weißen in
Bulgwayo werfen der dortigen Regierung vor daß ſie den
Ernſt der Situation ganz gewaltig unterſchätzt habe und zum
Theil noch unterſchätze Die Siegesnagchrichten ſeien zum
größten Theil ſtark übertrieben und der Trotz der Farbigen
ſei keineswegs gebrochen Ferner wird viel geklagt über die
ſchäbige Behandinng die den Verwundeten ſeitens der
Chartered Company zu theil werde

Die Dongola Expedition
Dongola iſt genommen jubeln die londoner Blätter und wem

zufällig keine Karte des SudanKriegsſchauplatzes zur Hand iſt
könnte zu dem Glauben verleitet werden die engliſch ägvptiſche
Sudan Expedition habe ihr nächſtes Ziel erreicht und ſich der
wichtigen Mahdiſtenſtellung von Alt Dongola bemächtigt Dem
iſt jedoch nicht ſo Das Dongola von dem in den letzten Sieges
meldungen des Sirdars Kitchener die Rede iſt iſt NeuDongola
oder ElOrdeh deſſen Wegnahme nur eine Etappe nicht einen
auch nur vorläufigen Abſchluß der Expedition bedeuten kann
Zweifelhaft iſt überdies wie die Voſſ Ztg ſchreibt ob dieſes
Dongola dauernd oder nur vorübergehend von den Eng
ländern und Aegyptern beſetzt worden iſt Die Berichte in den
londoner Blättern erwecken den Eindruck daß Dongola nur ganz
vorübergehend beſetzt und nach Ausleerung der mahdiſtiſchen
Staatsmagazine wieder geräumt worden iſt Der Verlauf der
Dinge am 19 und 20 Sept war eben ſo Am 19 vertrieb
Sirdar Kitchener die Derwiſche ans Kerman auf das linke Nil
ufer nach El Hafir das ſie in der Nacht zum 20 in aller Stille
räumten um in unbekannter Richtung zu verſchwinden J
Führer Wad el Biſchara wurde ſchwer verwundet wie verlaute
durch eine in ſeinem Zelte platzende ägyptiſche Granate
Während des Gefechtes kamen die engliſchen Kanonenboote
Tamagi, Metemneh und Abu Klea herangefahren unter
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harfem Feuer der Derwiſche paſſirten ſie deren Stellung bei

gfir dohrten einen Mahdiſtendampfer in Grund und drangendis e Dongola vor das ſie von Vertheidigern gänzlich ent
blößt vorfanden da die Mabdiſten alle verfügbaren Streitkräſte
bei El Hafir verſammelt hatten Die Mannſchaften der Kanonen
boote beſetzten das BetelMel das mabhdiſtiſche Schatzhaus
nahmen die dort angehäuften Vorräthe an Lebensmitteln mit
und kehrten auf die Boote zurück die dann die Rückfahrt nach
Kerman antraten Ob die Landkruppen inzwiſchen nach Neu
Dongola vormarſchirt oder vorerſt in den eroberten Stellungenbei Kerman und El Hafir geblieben ſind iſt aus den Berichten
picht zu erſehen

Der Zar in England
Die Mehrzahl der londoner Blätter widmet dem Zaren

anläßlich ſeiner Ankunft Artikel in denen allgemein die Hoff
nung geäußert wird der Zar werde während ſeines Aufent
haltes in Balmoral von dem Mißtrauen geheilt werden das
feine Umgebung ihm gegen die engliſche Politik eingeimpft habe
Dies würde den Erfolg haben daß die ſtreitigen Fragen durch
ein freundſchaftliches Uebereinkommen gelöſt und die gemein
ſamen Ziele durch Zuſammenwirken erreicht würden Auch
verlantet es ſeien nach mehrfachen Beſprechungen zwiſchen
Salisburhy und dem ruſſiſchen Botſchafter in London von
Staal über die Armenierfrage gewiſſe Punkte vereinbart
worden als Grundlage für eine Berathung Salisbury s
mit dem Zaren in Balmoral es ſoll das angeblich auf
ausdrücklichen Wunſch des Zaren geſchehen ſein

Ueber die Senſationsmeldung der Times, daß dieruſſiſche Schwarze Meegeßlorte eine neuerliche ſehr

bedeutende Verſtärkung erfahren habe liegt nach Er
kundigungen an ſolchen Stellen die als ſehr gut unterrichtet
gelten dürfen keine Beſtätigung vor Jm allgemeinen
zweifelt man indeß durchaus nicht daß Rußland im Hinblick
auf den Stand der Dinge in Konſtantinopel ausgiebige Vor
kehrungen theils ſchon getroffen hat theils noch trifft Die
ſelben werden aber wie das Berl Tagebl mittheilt einer
ſeits als gebotene Akte der Vorſicht andererſeits als Beweis
dafür angeſehen daß Rußlands Mißtrauen gegen
England auch jetzt noch nicht im geringſten ab
genommen Hat

Provinzialnachrichten
Rp Delitzſch 22 Sept Stadtverordnetenſitzung
n heutiger Stadtverordneten Verſammlung wurde die vom
dagiſtrat beantragte Anſtellung einer Gemeindeſchweſter

genehmigt um eine geregelte Armen und Krankenpflege herbei
zuführen auch wurde der am hieſigen Krankenhauſe angeſtellten
Schweſter eine Gehaltserhöhnung bewilligt

Naumburg 22 Sept Thüringer Konferenz für
Jnnere Miſſion Am 6 und 7 Okt tagt hier die Jahres
ſitzung der Geſellſchaft für Jnnere Miſſion Jm Gottesdienſt
am 6 Okt abends hält Generalſuperintendent Lohoff Altenburg
die Feſtpredigt Die Tagesordnung führt Vorträge bezw An
ſprachen an von Generalſuperintendent D Kretſchmar
Gotha Sup Dr Zſchimmer Naumburg Sup Dr Lorenz
Weißenfels Geh Ober Regierungsrath von Maſſow Potsdam
Oberbürgermeiſter Kraatz Naumburg Pfarrer Bösner
Erfurt Militär Oberpfarrer Konſiſtorialrath Dr Rocholl
Hannovex

O Erfurt 23 Sept Evangeliſch oder paritätiſch
Der Vortrag des Herrn D Bärwinkel Senior unſeres evan
geliſchen Miniſteriums und königl Superintendent Mitglied
der Akademie der Wiſſenſchaften hat ſeinen Vortrag in der Ver
ſammlung des Evangeliſchen Bundes zu Erfurt über die Frage
Jſt das Gymnaſinm zu Erfurt evangeliſch oder paritätiſch

im Druck erſcheinen laſſen Das Schriftchen iſt von Karl Villand
hier zu beziehen

O Schlenſingen 22 Sept Wieſenbauſchule
Beſuch Eiſenbahnbau Jn das Kuratorium der hier
zu begründenden Wieſenbauſchule wird ein höherer ſtaat
licher Kulturtechniker eintreten Der Herr Landwirthſchafts
miniſter wird für unbemittelte Wieſenbauſchüler Unterſtützungen
gewähren Herr Regierungspräſident v Brauchitſch aus
Erfurt beehrte geſtern unſere land wirthſchaftliche Ausſtellung
mit ſeinem Beſuche Der Gemeinderath in Jlmen au ver
handelte über das Eiſenbahnprojekt Jlmenau Schmiede
feld Schleuſingen und kam zu dem Beſchluß daß die Stadt
gemeinde Jlmenan finanziell völlig außer ſtande ſei das Bahn
projekt in gewünſchter Weiſe fördern zu können

Perſonal Veränderungen in der Armee Provinz
Sachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Befördernngen und Verſetzungen Frobeen Pr Lt vom Juf
Regt Nr 188 unter Belaſſung in dem Kommando als Comp Offizier bei der
Unteroff Schule in Weißenfels à la suite des Regts geſtellt

Brotterode 22 Sept Der Kaiſer hat der Henneb
Ztg zufolge aus ſeinem Dispoſitionsfonds für den nieder

Ort Brotterode die Summe von 60,000 M be
willigt

8 Leipzig 22 Sept Bei der Kartenlegerin Zu
Anfang des 17 Jahrhunderts ließ ſo vermeldet eine alte
Chronik Eliſabeth Nadoſti geborene Gräfin Bathory gegen 400
bäuerlichen und bürgerlichen Jungfrauen das Blut abzapfen
weil ſie glaubte Blut von gequälten oder tödtlich erſchreckten
Perſonen könne wenn man ſich damit waſche dazu dienen die
Haut weiß und geſchmeidig zu erhalten Gott ſei Dank werden
beim Leſen dieſer Zeilen manche unſerer ſchönen Leſerinnen
ſagen daß ſolches heutzutage nicht mehr paſſiren darf Gott
ſei Dank daß es heute ſolchen Aberglauben nicht mehr giebt
Gemach verehrte Damen in ſolcher Form allerdings darf ſich
der Aberglauben nicht mehr äußern aber die Zahl derjenigen
Damen welche noch heute zu klugen Frauen laufen um ſich
die Karten legen zu laſſen iſt nicht klein und Leichtgläubigkeit
und Dummheit läßt dieſen klugen Frauen noch heute Schätze
verdienen Glücklich diejenige welche bisher der Schwelle einer
ſolchen Prophetin ferngeblieben So wird auch ein junges
Mädchen denken das bisher als zweite Köchin im hieſigen
Krankenhaus bedienſtet war Ohne daß Er es wußte faßte
das Mädchen eine leidenſchaftliche Zuneigung zu einem jungen
Arzte der zur Zeit hier im Krankenhauſe noch einen Kurſus
durchmachte und jetzt in Chemnitz praktizirte Jhre Leidenſchaft
wuchs als ihr eines Tages die im Böttchergäßchen 9 11II
wohnende Kartenlegerin aus der Karte weiſſagte daß ein
blonder junger Mann ihr immer nahe liege Ganz verzückt

ſchaute das Mädchen die Sibhille an war ihr Doktor doch
an

Gardinen Revter e Muth

blond rau Crone welche den Eindruck ihrer Weiſſagung
auf die Liebende ſtudirte theilte dieſer dann mit daß ſie den
Blonden nur zur ehe gewinnen könne die bei

r aihr zu kaufen ſei aubte das Mädchen nicht daran nach
vier Wochen aber erſchien ſie wieder bei Frau Crone um für
3 M 7 Pf Sympathie zu erwerben die aus einem kleinen
Päckchen weißen Pulvers beſtand das ſechs Tage lang auf dem
Leibe getragen am ſiebenten aber verbrannt werden müßteDas Mittel le hre Crone von einem Scharfrichter in Berlin
haben Als es jedoch nichts half kam das Mädchen einige Zeit darauf
wieder und wurde von der Kartenlegerin beſtimmt noch drei
weitere Sympathien diesmal für 7 M 1 Pfg 10 M 9 Pfg
und 20 M 1 Pfg zuſammen alſo für 37 M 11 Pfg zu nehmen
Die theuerſte Sympathie mußte an Frau Crone ſelbſt in das
r des chemnitzer Arztes gebracht und dort verborgen werden

o der Arzt gehe müſſe auch das Pulver geſtreut werden
Der Mann bekommt dann im Leben kein anderes Weib als Sie

meinte Frau Crone zu dem bethörten Mädchen das auch noch
3 M für Pulver und 5 M für die Fahrt hergab Als auch
dieſe Mittel nichts halfen verkaufte Frau Crone dem Mädchen
ein Stück Rehleder ins Kleid genäht zu tragen für 7 M 50 Pfg

das von dem berliner Scharfrichter erhaltene Mittel wirke
anz unfehlbar Nach etwa 5 Wochen nahm Frau Crone dem
dädchen wieder 20 M ab für welche ſie ſich nachts 12 Uhr

auf den Kirchhof begeben und beten müſſe Dann begab ſich
auf den Rath der klugen Frau das Mädchen ſelbſt nach Chemnitz
in das Haus des Arztes in dem ſie einen Zettel verlieren
müſſe vorher aber waren erſt noch Tropfen für 20 M von
ihr zu erwerben Jn der Karte des Mädchens lag diesmal ein
Kind Die Liebestolle fuhr nach Chemnitz ſuchte den Arzt in
ſeiner Wohnung auf und dieſer erkannte ſie kaum wieder
beachtete ſie auch weiter gar nicht Und doch hatte ihr Frau
Crone verſichert der Arzt werde überglücklich ſein wenn er ſie
nur ſähe Mittlerweile verließ das Mädchen ihre Stellung im
Krankenhauſe und als ſie in eine neue eingetreten war empfing
ſie abermals von Frau Crone einen Brief mit einer Einlage in
welcher ſie der blonde Doktor um ein Darlehn von 50 M batDa das junge Mädchen aber auf dem Tiſche der Frau Crone
gleiche Couverts und Briefbogen liegen ſah ſchöpfte ſie endlich
Verdacht und machte ihrer neuen Dienſtherrin dann von ihren
Erlebniſſen Mittheilung durch die Herrſchaft iſt die ganze elende
dedrret zur Kenntniß der Königl Staatsanwaltſchaft gebracht
worden

ſieben anweſenden Teufelsbeſchwörer von ihrem Schreck erholt
atten rief eine Frau Er iſt erlöſt Jn dem Momente der

loſion hatte ein heimkehrender Schloſſer ſein Handwerkszeug
klirrend auf den Boden geworfen Das beſtärkte die Teuſels
bekämpfer in dem Wahne der Böſe ſei in Ketten davon
gelaufen Natürlich iſt der Kranke nach ihrer Meinung jetzt
gründlich vom Teufel befreit aber geſund iſt er noch nicht und
liegt noch immer im Krankenhauſe

Die berner Polizei hat in Grindelwald den Bibliothekar der
amerikaniſchen Kongreßbibliothek Herrn Curtius verhaftet
weil ſie ihn irrthümlich für einen Mädchenhändler hielt Der
amerikaniſche Geſandte in Bern Herr Peak forderte vom Bundes
rath Genugthunung

Der Held in der Küche Wo iſt Osman Paſcha der
Held von Plewna während all dieſer Unruhen im türkiſchen
Reiche Es ſieht einigermaßen merkwürdig aus iſt aber wahr
daß der einſt viel genannte Krieger jetzt die echt orientaliſche
Stellung eines Verſieglers in der kaiſerlichen Küche verſieht
Seine Amtspflicht beſteht darin alle für den Tiſch des Sultans
beſtimmten Gerichte ſofort nach ihrer Zubereitung zu verſiegeln
Da auch die Köche ſehr zuverläſſige Diener ſind die mit einer
den Neid der Truppen erweckenden Pünktlichkeit beſoldet
werden ſo ſind die Speiſen gegen Gift geſichert Die Siegel
werden erſt im kaiſerlichen Speiſeſaal vor Abdul Hamid ſelbſt
abgenommen

Die Peſt in Rußland Aus Petersburg wird berichtet daß
im transkaſpiſchen Gebiete die Peſt ausgebrochen iſt Jn Merw
ſind bereits viele Perſonen der Seuche erlegen Unter der Be
völkerung herrſcht große Panik

Eine ſchwere Unterſchlagung Sein Verlangen nach Be
ſtätigung der Fahrunterbrechung ſtellte kürzlich ein biederes
Bäuerlein in folgend origineller Art Herr Expeditor ſan S
ſo gut und thun S mir mein Billet disputiren ich hab an Zug
unterſchlag

Fatale Zuſtimmnng Sie IJch weiß Alfred ich habe
meine Fehler Er O gewiß Sie empörthWirklich Nun dann bitte nenne ſie mir

Männliches Selbſtbewußtſein Aeh Fräulein haben Sie
ſchon geliebt Mein Herr eine ſolche Frage iſt wohl etwas
indiskret zumal ich Sie erſt heute kennen lernte Aeh
meinte ja bevor Sie mich kennen lernten

Vermiſchtes
Franz v Lenbach der bekanntlich aus der katholiſchen Kirche

austrat und ſich von ſeiner Frau einer geborenen Gräfin Moltke
ſcheiden ließ ſchließt jetzt einen zweiten Ehebund Auf der Tafel
für Verehelichungs Anzeigen im Münchener Rathhauſe ſteht zu
leſen Franz von Lenbach Maler von Schrobenhauſen mit
Karoline von Hornſtein Gutsbeſitzerstochter von Weiterdingen
Die neue Frau iſt die Tochter des kürzlich verſtorbenen Kompo
niſten von Hornſtein

Ehrlicher Finder Ein japaniſcher Hauptmann der
in Spandau wohnt hatte in den letzten Tagen von der Deutſchen
Bank in Berlin eine große Summe wie wir hören 20,000
abgeholt und bei ſeiner Rückfahrt in einem Eiſenbahnwagen
liegen laſſen Als er ſpäter ſeinen Verluſt bemerkte reiſte er
ſchlennigſt nach Berlin um ihn der Deutſchen Bank zu melden
Er erhielt aber hier zu ſeiner freudigen Ueberraſchung den Be
ſcheid daß die Summe von dem ehrlichen Finder ſchon abgegeben
ſei und er ſie ſofort zurückerhalten könne

Ein Lotterieknrioſum wird dem B mitgetheilt Ein
in Groß Lichterfelde wohnender Angeſtellter des Hauſes Bleich
röder ſpielte ſeit 25 Jahren dieſelbe Nummer der preußiſchen
Klaſſenlotterie Es war die Nummer 13,205 Vor der letzten
Ziehung gab er ſie auf weil er die Hoffnung je etwas zu gewinnen
endlich verloren hatte Gerade in dieſer Ziehung iſt das Loos
mit 60,000 Mark gezogen worden

Lehrerelend Daß ein oſtpreußiſcher Lehrer mit ſeinen
540 M weniger verdient als ein junger Briefträger ein ver
heiratheter Pferdeknecht oder Tagelöhner iſt oft nachgewieſen
und von einſichtigen Leuten auch anerkannt worden daß er aber
auch um ſehr viel niedriger taxirt wird als ein oſtpreußiſcher

Poſtgaul, der dort täglich 28 Kilometer zurücklegt und dafür
mit 725 M jährlich honorirt wird iſt vielleicht doch noch nicht
allgemein bekannt und doch iſt es Thatſache Die Preußiſche
Lehrerzeitung ſchreibt darüber folgendermaßen Die hieſigen
oſtpreußiſchen Briefträger beziehen obige Summe für ihre Röß

lein und erſparen daran nach eigenem Geſtändniß 300 bis 400
Mark jährlich ſtehen alſo materiell um ſehr vieles beſſer als die
Hauslehrer in der betreffenden Stadt Die hieſigen Gehalts
verhältniſſe ſind wirklich dazu angethan den Lehrer an der
ganzen Menſchheit verzweifeln zu machen zumal wenn man er
wägt daß Beamte die ein Einkommen von 10,000 bis 20,000 M
und darüber haben nach den neueſten Veröffentlichungen nicht
auskömmlich beſoldet erſcheinen während der Lehrer ſehr oft
nicht einmal den dreißigſten Theil dieſer Summe bezieht

Begnadigung Der Bürgermeiſter v Schwedler in
St Goarshauſen der wegen Amtsvergehens zu einem Monat
Gefängniß verurtheilt worden war iſt begnadigt worden Auch
das fernere Tragen der Landwehroffiziersuniform iſt ihm ſeitens
der zuſtändigen Militärbehörden geſtattet worden

Gefängnißpflanzen Jn der Gegend von Glauchan ſtahl
eine Zigeunerin einen Thaler Sie erreichte damit ihren Zweck
nämlich in das Amtsgerichtsgefängniß zu kommen Hier in den
zwei engen Mauern aber immerhin geſchützt vor Wind und
Wetter und unterſtützt von ſachkundiger Hand genas ſie bald
eines munteren braunen Knäbleins Aus ihren ſpäteren Er
zählungen ging hervor daß auch ſie ſowie ihre Mutter Groß
mütter Urgroßmutter c im Gefängniß geboren wurden und daß
es in ihrer Familie von jeher üblich war zu dieſer Zeit für ein
derartiges ſicheres Unterkommen Sorge zu tragen

Eine Teufelsanstreibung Die Rhein u Ruhr Zeitung
bringt die anſchauliche Beſchreibung einer Teufelsaustreibung
die ſich diesmal nicht in einem Dorfe in den bayriſchen Alpen
ſondern in der angehenden Großſtadt Du is burg abgeſpielt hat
Der ausführlichen Darſtellung des Blattes entnehmen wir
folgende Angaben Jn der abgelaufenen Woche kam eine Frau
auf den Gedanken daß ihr im St Vinzenzhoſpitale krank
darniederliegender Sohn W ſein müſſe Sie ging mit
mehreren klugen Perſonen zu Rathe wie dem Böſen bei
zukommen ſei und in dieſer Sitzung wurde folgendes Verfahrenals zweckdienlich feſtgeſtellt Die Frau verſchaffte ſich in aller

Tr von dem Urine ihres Mannes Derſelbe wurde in einen
opf gefüllt dazu Nndeln und Schwarzdornzweige gegeben und

der Topf mit einer Blaſe luftdicht verſchloſſen Dann wurde die
Flüſſigkeit zum Kochen gebracht Vorher wurde das Zimmer

Meteorologiſche Station zu Halle

22 Sept Sept9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 743,2 740,2Thermometer Celſius 12,1 13 784 2/ 81Rel FeuchtigkeitWie SO 2Maximum der Temperatur am 22 Sept 16,40 C
Minimum in der Nacht vom 22 Sept zum 23 Sept 11,9 C
Niederſchlä ge am 23 Sept 7 Uhr morgens 2,6 mm

Muthmaßliche Witterung am 24 Sept nach der Wetterkarte
der Seewarte und Lokalbeobachtungen

Ziemlich warm ſchwächere Luſtſtrömung wolkig faſt trocken

SSW 2

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 22 Sept
8 Uhr morgens

WindrichtunStat ſonen Barom n Ware Welter Tempe
mn Skala 12 ratur

Memel 753 R 2 wolkig 10Swinemünde e e 756 SW 3 heiter 10Hamburg 755 SO 2 Nebel 8Vorkum n e 753 S 2 wolkig 10Hannover e 755 S 4 halbbedeckt 9Berlin 758 SSW 2 heiter 8Breslau 759 SW 2 halbbedeckt 8Bamberg 758 S 2 Regen 8München 759 O 4 bedeckt 6Wien 760 ſtill Nebel 7Prag 769 1 heiter 7Dri et 760 O 1 vedeckt 15Peter burg S S saparanda 756 ONO 4 bedeckt 7tocholm 752 ſtill Nebel 8Kopenhagen 755 W 2 halbbedeckt 10Aberdeen 754 SO 6 bedeckt 11ort 38 W 5 wolkig 15ars 755 Se 2 vedect 13
Wnaren und Produktenbertehlte

Spiritus
Hamburg 22 Sept Syiritus behauptet per Sept Okt 20 Br

per Okt Nov 20 Br er Nov Dez 20 Er pr Dez Jan 20 Br
r tettin 22 Sept Spiritus matter loco mit 70 A Konsumsteuer

Breslau 22 Sept Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchs
per Sept 57,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Sept

80

Paris 22 Sept Sehblussberioht Spiritus behauptet per Sept 39
per Okt 31 per Sept Dez 31, per Jan April 82

Kaffee
Hawburg 22 Sept Kaffee behauptet Umsatz 2000 Sack
Hamburg 22 Sept Vormittags erieht Good average Santos

per Sept 50 per Pez 192 per März 49 per Alai 50Behanptet
Hamburg 22 Sept Nachmittagsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Sept 50
per Dez 50 per März 50 per Mai 50 Behauptet

Hamburg 22 Sept Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
i Kuffee good average Santos per Sept 59 per Mürz

9 i 1JHavre 22 Sept Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peiwmwann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
Sept 62,25 per Okt 609,25 per Dez 69,25 PFest

Amsterdam 22 Aug Java Kalfee good ordinary d1
ZueoKoer

Paris 22 Sept Schluss Rohzucker ruhig 889 loco 26
Weisser Zucker beüauptet Nr 3 per 100 kg per Sept 27 per
Okt 272 per Okt Jan 279 per Jan April 28

London 23 Sept 96 Javazucker 11 stetig Rüben Roh
zucker looo 8 fest Centrifugal

Metalle
London 21 Sept 5 Uhr Nachm Kupker stetig 48 P

Sterl sh d 3 Monate 48 Pfd Sterl sh d Makler Schlusspreis
48 Pfd Sterl h d bis 48 Pfd Sterl 5 sh d best selected engl
51 Pfd Sterl sh strong sheets Pfd Sterl sh Zinn Straits rubig
58 Pfd Sterl 2 h 6 d 3 Monate 58 Pfd Sterl 15 sh d englisches
61 Pfd Sterl 10 sh Blei fest sponisches 11 Pfd Sterl 5 sh d
englisches 11 Pfd Sterl 10 sh d Zink fest gewöhnl Markennoch dunkel gemacht und das Schlüſſelloch verklebt Schließlich

explodirte der Topf mit einem furchtbaren Knalle Als ſich die

von 4 Pepster

13 Pfd Sterl 5 h d besondere Marken 16 Pfd Sterl 10 sh d
gewalztes sehlesisches 19 Pfd Sterl sh 4
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Kleiderſetretär Verticow Tiſche Stühle
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moden Kleider u Küchenſchränke ecM Schemmel Leipzigerſtraße 94
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Göhm Beltfedern
Verſandhans

Heinrich Weißenber
Berlin V O0 Landsbergerſtr 39verſendet zolfrei bei freier Verpackung gegen

Nachnahme jedes Quantum garantirt neuer
doppeltgereinigter fü kräftiger Bettfedern
das Pfund 50 Pf und 85 Pf HalbDannen
das Pfund Mk 1 25 und 1,50 prima
Mandarinen Ha Dannen das Pfund
Mk 1,75 weiß böhm Nupf das Pfund
Mk 2 und Mk 2,50 und echt chineſiſche

Manderinen Ganz Daunen
das Pfund Mk 285
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Bduard Seelig
Mrs t e

Wir haben eine Verkaufsſtelle für die bis 1 Oktober 1906 nicht

312 o IIypotheken Pfandbriefe der
Sächvischen Bodencreditanstalt

übernommen und geben wir dieſe Pfandbriefe welche im Königreich
J Sachſen mündelſicher ſind zum jewelligen Berliner Börlenc on

Specialmagazin für Haus und Kücheongerätho

Große Steinſtraße 14

Nähe des Marktes
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Damen lIlerren und Kinder
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u
eur Freilegung der Wiibrordi Kirche in Wesel
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Glektriſche Transmiſſionen

e e in der LandwirthſchaftWäscherollen Waseh und Wringimagchiven
Stufenteitern Treppenleitern Aufwaschtische Paul 5 i et räch

Kohlenßaſten i Hfenvorſetzer h eh Be Mändt ünd Tieh lampen ete r will dem können w Heft nur eollſtändige Kü eneinri knugen wenn elR ſt a n und 38 x Solie s n x 31 P
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Gründl Klavierunterricht erth
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Gefl Adr u K 1130 an d Exp d Ztg
Häfkel und Flachſtickereiarbeiten w
angenommen und ſauber gusgeführt
Off u 8 1721 an d Exp d Ztg

Herrenkleider
reinigt chemiſch ſauber ſowie Repara
turen Wenden enden und Aufbügeln wird ſauber u billigſt ausgeführt

A Berger Sgidmiſter
Kl Sandberg 18 S Jzum Leihamt Frorg mit

Pfänder größter Verſchwiegenheit

rau Berger Kl Sandberg 18 Hof I

AbessinierBrumen
fördert bestes Quellwasser
direct aus der Erde Für
Jedermann leicht aufstellbar
wozu Erdbohrer unentgeltl
gelieh Schon v Mk 22,50 an
liefert bei einer stündlichen
Leistung von 90 Eimern und
4 Mtr Tiefe 1 compl An
lage die Pumpen Fabrik
u Brunnenbau Anstalt

Priedrich Rösener Berlin
Straussbergerstr 36 Illustrirte Preis

listen gratis kTiefbohr r undkünstl Wasser
leitungs Anlagen zu soliden Preisen

Gebrüder Dold
Tuchfabrikanten

Tuche T SEbeviotsLodenſtoffe Gar ſchwarz

Buckskins blau braunPaletotſtoffe D auch melirt

Go D O L D
Kainmgarn L Große ſchöne

4 Schwarze Auswahl
Tuche und D Abgabe
Satins e j beliebiger
Muſter Maaße anportofrei Jedermann

Villingen im Schwarzwald

Soldaten Kiſten
Schiebekiſten in allen Größen vor
räthig Gr Märkerſtr 2

Holzabrichtmaſchine
mit Kehldruckapparat zu kaufen geſucht

Offerten unter 2049 R an die Expe
dition dieſer Zeitung

Gasmotor zum Waſſerpumpen zu
kaufen geſucht Offerten unter 2050 8
an die Expedition dieſer Zeitung

G erh Sopha bill z v Albrechtſtr 18 III

Vaukolk Düngekoll
Rouleaux

Stoffe

offer Werten agens getan

Stendal i/Altmark ad

Silssin
J allerbeſtes und bewährteſtes Mittel

gegen Fäulniß des Holzes u Haus
ſchwamm allein zu haben bei

Otto Wolf Hol ndinng
Halle a

AuctionDonnerstag den 24 d Mts früh
10 Uhr verſteigere ich in der Kaifer

S Wilhelms Halle zwangsweiſe meiſt
bietend gegen J ä

1 Pianino 1 Billard nebſt Zubehör
2 Faß grüne Erde verſchied Lacke
1 Ladentiſch 2 Wagagen 1 Laden
kaſſe 1 Friegek mit Conſole eine
Copirpreſſe 1 Buffet 5 Sophas
2 Vertikows a Stühle Bilder
Lapemn u v gMüller Gerichtsvollzieher

Auction
10 r den 24 d VormO Uhr verſteigere ich Gr üirichſtr 73 Laden wegen Geſchäfts Aufgabe

meiſtbietend gegen Baarzahlung
Schaufenſter Vorban diverſe d

h t ronce terSchaufenſter Holz RonleauxSe diverſe Blechſchilder
gr n 6501,25 m I Kinderen Kinderſtnuhl 5 Fahnenſtangen
1 Partie Weißwaaren

J Stemmler
vereideker Auctions Commiſſar und

gerichtlich vereid Taxotor 6

Mit 2 Beiblättern
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